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§ 1 Name, Sitz und Zweck 

Der 1892 gegründete Verein führt den Namen „Allgemeiner Sportverein Grünwettersbach 

1892 e. V.“. Der Verein hat seinen Sitz in 76228 Karlsruhe - Grünwettersbach. Er ist in das 

Vereinsregister beim Amtsgericht Karlsruhe-Durlach eingetragen. 

Der Verein ist Mitglied des Badischen Sportbundes, sowie der für die einzelnen Sparten 

zuständigen Fachverbände. 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die 

Förderung des Sports, des Laientheaters und des traditionellen Brauchtums. Der 

Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch Errichtung von Sportanlagen sowie 

durch die Förderung sportlicher Übungen und Leistungen, durch die Pflege des 

Laientheaters mit Aufführung von Theaterstücken, sowie durch die Pflege von 

Karnevalsbräuchen. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie 

eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 

verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es 

darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch 

unverhältnismäßig hohe Vergütungen, begünstigt werden. 

 

§ 2 Geschäftsjahr 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr 

 

§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft 

Mitglied kann jede natürliche und juristische Person werden. 

Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand. 

Der Aufnahmeantrag Minderjähriger bedarf der Unterschriften der gesetzlichen 

Vertreter/innen. 

 

§ 4 Verlust der Mitgliedschaft 

Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Tod oder Ausschluss aus dem Verein. 

Der Austritt ist dem Vorstand schriftlich zu erklären. Er ist unter Einhaltung einer Frist von 

drei Monaten und nur zum 30.06. und 31.12. eines Jahres zulässig. 

Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden 

 - wegen erheblicher Verletzung satzungsgemäßer Verpflichtungen, 

  insbesondere wegen Nichtzahlung von Beiträgen, 

  - wegen eines schweren Verstoßes gegen die Interessen des Vereins oder 

  - wegen groben unsportlichen Verhaltens. 

Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Vor der Entscheidung hat er dem Mitglied 

Gelegenheit zu geben, sich mündlich oder schriftlich zu äußern; hierzu ist das Mitglied unter 

Einhaltung einer Mindestfrist von zehn Tagen schriftlich aufzufordern. Die Entscheidung 

über den Ausschluss ist schriftlich zu begründen. 
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Mitglieder, deren Mitgliedschaft erloschen ist, haben keinen Anspruch auf Anteile aus dem 

Vermögen des Vereins. Andere Ansprüche gegen den Verein müssen binnen drei Monaten 

nach Erlöschen der Mitgliedschaft durch eingeschriebenen Brief geltend gemacht und 

begründet werden. 

 

§ 5 Beiträge 

Die Höhe der Mitgliedsbeiträge sowie außerordentliche Beiträge werden von der 

Mitgliederversammlung festgelegt. Die Regelungen zur Beitragserhebung werden vom 

geschäftsführenden Vorstand festgelegt. 

 

§ 6 Stimmrecht und Wählbarkeit 

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder vom vollendeten 16. Lebensjahr an. Jüngere Mitglieder 

können an der Mitgliederversammlung und den Abteilungsversammlungen teilnehmen. 

Als Vorstandsmitglieder sind Mitglieder vom vollendeten 18. Lebensjahr an wählbar.  

 

§ 7 Auszeichnungen 

Der Erwerb der Ehrenmitgliedschaft und die Ehrung verdienter Mitglieder und Förderer 

werden in einer Ehrenordnung geregelt (siehe hierzu auch § 18). 

 

§ 8 Rechtsmittel 

Gegen eine Ablehnung der Aufnahme (§ 3) sowie gegen einen Ausschluss (§ 4.3) ist ein 

Einspruch zulässig. Dieser ist innerhalb von 2 Wochen – ab Zugang des Bescheides 

gerechnet – beim geschäftsführenden Vorstand einzureichen. Über den Einspruch 

entscheidet der Gesamtvorstand endgültig. 

 

§ 9 Vereinsorgane 

Organe des Vereins sind: 

 a) die Mitgliederversammlung, 

 b) der Vorstand  

 als geschäftsführender Vorstand oder als Gesamtvorstand. 
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§ 10 Mitgliederversammlung 

Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung. 

Mindestens einmal im Jahr soll die ordentliche Mitgliederversammlung stattfinden. Sie wird 

vom geschäftsführenden Vorstand unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen unter 

Angabe der Tagesordnung einberufen. Die Einberufung erfolgt durch Veröffentlichung an 

der Vereinsaushangtafel in der Vereinsgaststätte. 

Mit der Einberufung der ordentlichen Mitgliederversammlung ist die Tagesordnung 

mitzuteilen. Diese muss folgende Punkte enthalten:  

 a) Entgegennahme der Berichte, 

 b) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

 c) Entlastung des Gesamtvorstandes, 

 d) Wahlen, soweit diese erforderlich sind, 

 e) Beschlußfassung über vorliegende Anträge 

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 

beschlussfähig. 

Die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten 

Mitglieder gefasst. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. Satzungsänderungen 

können nur mit einer Mehrheit von zwei Drittel der erschienenen stimmberechtigten 

Mitglieder beschlossen werden.  

Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung verzeichnet sind, kann in der 

Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn diese Anträge mindestens eine 

Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eingegangen sind. 

Diese Anträge sind als Dringlichkeitsanträge zu behandeln. Die Behandlung eines 

Dringlichkeitsantrags kann nur erfolgen, wenn dies von der Mitgliederversammlung mit 3/4-

Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen beschlossen wird. Dringlichkeitsanträge, die 

auf eine Änderung der Satzung, eine Änderung des Vereinszweckes oder auf eine 

Auflösung des Vereines hinzielen, sind unzulässig.  

Dem Antrag eines Mitgliedes auf geheime Abstimmung muss entsprochen werden. 

 

§ 11 Vorstand 

Der Vorstand arbeitet 

a) als geschäftsführender Vorstand: 

 bestehend aus 

 - dem Vorsitzenden, 

 - dem 1. stellv. Vorsitzenden 

 - dem 2. stellv. Vorsitzenden 

 - dem Jugendvorsitzenden 

 - dem Schatzmeister  

 

b) als Gesamtvorstand: 

 bestehend aus 

 - dem geschäftsführenden Vorstand gem. a) 
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 - dem Protokollführer/in 

 - dem Unterkassier 

 - den Abteilungsleitern oder Stellvertretern 

Vorstand im Sinne des § 26 des BGB sind der Vorsitzende und sein 1. Stellvertreter. Sie 

vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Jeder von ihnen ist allein 

vertretungsberechtigt.  

Der Vorsitzende beruft und leitet die Sitzungen des geschäftsführenden Vorstandes und des 

Gesamtvorstandes. Der Gesamtvorstand tritt zusammen, wenn es das Vereinsinteresse 

erfordert oder 3 seiner Mitglieder es beantragen. Er ist beschlussfähig, wenn die Hälfte 

seiner Mitglieder anwesend ist. Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes ist der 

Gesamtvorstand berechtigt, ein neues Mitglied kommissarisch bis zur nächsten Wahl zu 

berufen. 

Die Aufgaben der Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes sowie die Abgrenzung der 

übrigen Vorstandsressorts regelt die Geschäftsordnung. 

Der Vorsitzende und sein 1. Stellvertreter haben das Recht, an allen Sitzungen der 

Abteilungen und Ausschüsse beratend teilzunehmen. 

 

§ 12 Abteilungen 

Für die im Verein betriebenen Sportarten und Aktivitäten bestehen Abteilungen oder werden 

im Bedarfsfall durch Beschluss des Gesamtvorstandes gegründet. 

Die Abteilung wird durch ihren Leiter oder dessen Stellvertreter geleitet. 

Abteilungsleiter und Stellvertreter werden von der Abteilungsversammlung gewählt. 

Die Abteilungsleitung ist gegenüber den Organen des Vereins verantwortlich und auf 

Verlangen jeder Zeit zur Berichterstattung verpflichtet. 

 

§ 13 Vereinsjugend 

Die jugendlichen Mitglieder des Vereins bilden die Vereinsjugend. Die Vereinsjugend gibt 

sich im Rahmen dieser Satzung eine Jugendordnung, die der Genehmigung durch den 

Gesamtvorstand bedarf. Die Jugendordnung regelt die Jugendarbeit des Vereins in Inhalt, 

Form und Organisation. 

 

§ 14 Protokollieren der Beschlüsse 

Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung, des geschäftsführenden Vorstandes sowie 

des Gesamtvorstandes ist jeweils ein Protokoll anzufertigen, das vom Versammlungsleiter 

und dem von ihm bestimmten Protokollführer/in zu unterzeichnen ist. 

 

§ 15 Wahlen 

Die Mitglieder des Gesamtvorstandes werden auf die Dauer von 2 Jahren gewählt. Sie 

bleiben solange im Amt, bis ein Nachfolger gewählt ist. Wiederwahl ist zulässig.  
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§ 16 Wahlausschuss 

Bei Wahlen ist ein Wahlausschuss, bestehend aus drei Mitgliedern, zu wählen. 

 

§ 17 Kassenprüfung 

Die Kasse des Vereins, sowie die Kassen der Abteilungen, werden in jedem Jahr durch zwei 

von der Mitgliederversammlung des Vereins gewählte Kassenprüfer geprüft. Die Kassen- 

prüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen Prüfungsbericht und beantragen bei 

ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte die Entlastung des Schatzmeisters. Nach 

Ablauf eines Geschäftsjahres soll jeweils ein Kassenprüfer ausscheiden, der durch einen 

neu gewählten Kassenprüfer ersetzt wird. Ein Kassenprüfer soll nicht länger als 2 Jahre 

nach- einander amtieren. Die Jugendkasse wird mindestens einmal jährlich gegenüber dem 

vom Verein hiermit Beauftragten abgerechnet. 

 

§ 18 Ordnungen 

Zur Durchführung der Satzung gibt sich der Verein eine Geschäftsordnung, eine 

Finanzordnung sowie eine Ehrenordnung. Die Ordnungen werden vom Gesamtvorstand mit 

einer Zweidrittelmehrheit beschlossen. 

 

§ 19 Auflösung des Vereins 

Die Auflösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen 

außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen werden. 

Die Einberufung einer solchen Versammlung darf nur erfolgen, wenn es 

a) der Gesamtvorstand mit einer Mehrheit von drei Viertel aller seiner Mitglieder 

beschlossen hat, oder  

b) von einem Drittel der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schriftlich gefordert 

wurde 

Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 50% der stimmberechtigten 

Mitglieder anwesend sind. Die Auflösung kann nur mit einer Mehrheit von drei Viertel der 

erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden. Die Abstimmung ist 

namentlich vorzunehmen. Sollten bei der ersten Versammlung weniger als 50% der 

stimmberechtigten Mitglieder anwesend sein, ist eine zweite Versammlung einzuberufen, die 

dann mit einer Mehrheit von drei Viertel der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

beschlussfähig ist. 

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen 

des Vereins an eine juristische Person öffentlichen Rechts oder eine andere 

steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für einen gemeinnützigen, sportlichen 

Zweck. 
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Die vorstehende Satzung tritt nach der Genehmigung durch die Mitgliederversammlung und 

mit dem Tag der Eintragung in das Vereinsregister des Amtsgerichts Karlsruhe - Durlach in 

Kraft. 

Gleichzeitig verliert damit die bereits bestehende Satzung ihre Gültigkeit. 

 

 

76228 Karlsruhe, im März 2014 

 

 

Peter Schorle 

Vorsitzender 


